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Herren 2. Kreisklasse Gr. Mitte

TTC 1952 Anzefahr V : TTV Ebsdorfergrund 
Dienstag, 05.03.2024, 20:00 Uhr

Für den TTV Ebsdorfergrund geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Mitte traf der TTC 1952 Anzefahr V am Dienstag, den 05.
März im 14. Saisonspiel auf den TTV Ebsdorfergrund. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:27 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Guido Waider. Erstaunlich war, dass der TTV Ebsdorfergrund diese Partie mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Pfeiffer /
Boland gegen Schleich / Schröter. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Waider / Uhlmann wurden Pfeffer / Seipp indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Botthof / Brenner und Metternich / Quitz, bevor sich die
Gastspieler mit 6:11, 4:11, 11:9, 11:4, 9:11 durchsetzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht so gut lief es für Patrick Pfeffer bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen André Uhlmann, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Vincent Pfeiffer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Guido Waider verlor. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Winfried Botthof gegen Ernst Metternich. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Leo
Boland beim letztendlich klaren 0:3 gegen Helmut Schleich. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Hartmut Brenner
verpasste es mit einem 1:3 gegen Herbert Quitz, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Kaum
Chancen hatte Torben Seipp beim 8:11, 6:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Marcus Schröter,
so dass Schröter seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1952 Anzefahr V und des TTV Ebsdorfergrund. Bei
der folgenden 1:3-Niederlage gegen Guido Waider hatte Patrick Pfeffer nur im ersten Satz eine
Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:15
(Pfeffer) und 14:4 (Waider). Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1952 Anzefahr V in der Saison nun 5 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.03.2024
gegen den 1. TTC Bürgeln 1982 II an. Für den TTV Ebsdorfergrund steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den 1. TTC Bürgeln 1982 II am 13.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 22:6 geht.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr V

Doppel: Pfeiffer / Boland 1:0, Pfeffer / Seipp 0:1, Botthof / Brenner 0:1 
Einzel: P. Pfeffer 0:2, V. Pfeiffer 0:1, W. Botthof 0:1, L. Boland 0:1, H. Brenner 0:1, T. Seipp 0:1 

 TTV Ebsdorfergrund
Doppel: Waider / Uhlmann 1:0, Schleich / Schröter 0:1, Metternich / Quitz 1:0 
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Einzel: G. Waider 2:0, A. Uhlmann 1:0, H. Schleich 1:0, E. Metternich 1:0, M. Schröter 1:0, H. Quitz
1:0


